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Mittwoch, 5. Februar 2020 Lokal

Agenda Region Wil
HeuteMittwoch
Bütschwil

Wassergymnastik, 7.10-7.55, Hallenbad

Eschlikon

Bibliothek, 17.00-19.00, Ifangstrasse 24

Ganterschwil

Besuche im Solino, kath. Kirchgemein-
de Bütschwil-Ganterschwil, 13.45,
Treffpunkt Alte Post

Kirchberg

Bibliothek und Ludothek, 17.00-20.00,
Im Harfenberg 2

Littenheid

Bibliothek, 14.30-17.30, Clienia, Café

Münchwilen

Ludothek, 13.30-15.00, Zukunftsfabrik,
Murgtalstrasse 20

Schul- und Gemeindebibliothek,
16.00-18.30, Villa Sutter, Murgtalstr. 2

Sirnach

FitGym, Turnen mit Pro Senectute,
14.00-15.00, Turnhalle Birkenweg

Schul- und Gemeindebibliothek,
15.00-18.00, Grünaustrasse 16

Wil

Singenmit Kindern, für Eltern und
Grosseltern mit Kindern bis 4 Jahre,
9.00, evang. Kirchgemeindehaus

Mütter- und Väterberatung, 9.30-11.30,
Hubstrasse 33

BIZ, 13.30-17.00, obere Bahnhofstrasse
20

Ludothek, 14.00-17.00, Marktgasse 61

Stadtbibliothek, 14.00-18.00,
Marktgasse 88

Kamishibai,Geschichten aus dem
japanischen Kamishibai-Koffer, 14.30,
Stadtbibliothek

Informationsabend für werdende
Eltern, 20.00-22.00, Spital

MorgenDonnerstag
Kirchberg

Bibliothek und Ludothek, 16.00-19.00,
Im Harfenberg 2

Münchwilen

Schul- und Gemeindebibliothek,
9.00-10.30, Villa Sutter, Murgtalstr. 2

Sirnach

Schul- und Gemeindebibliothek,
15.00-19.00, Grünaustrasse 16

Wil

Stadtbibliothek, 9.00-18.00,
Marktgasse 88

Wanderung, Frauen-Jahrgängerverein
1946-1950Wil & Umgebung, 13.05,
Bahnhof

Halbtageswanderung,Männer-Jahr-
gängerverein 1936-1940Wil & Umge-
bung, 13.15, Parkplatz Lindenhof

Halbtageswanderung, Frauen-Jahr-
gängerverein 1936-1940Wil & Umge-
bung, 13.20, Parkplatz Lindenhof

BIZ, 13.30-17.00, ob. Bahnhofstrasse 20

Ludothek, 14.00-17.00, Marktgasse 61

Fasnachtsnachmittag,Club der
Älteren Wil und Umgebung, 14.15,
katholisches Pfarreizentrum

Wilen

Kaffee und Spiel, 14.00, Alterszentrum

Landi beendet Parking-Chaos
Die LavebaGenossenschaft baut die Landi in Zuzwil aus und erweitert das Parkplatzangebot um 26Plätze.

Andrea Häusler

Die Landi Zuzwil, ein Betrieb
der Landi Thur AG, ist gut fre-
quentiert. «Ein Vorzeigebe-
trieb», wie Bruno Ackermann,
Mitglied der Geschäftsleitung
der Laveba Genossenschaft in
St.Gallen (früherLVSt.Gallen),
sagt. «Und dies über alle Kenn-
zahlen hinweg bis hin zur Nie-
derlassungsleitung und dem
Personal.» ImWinter 2004 er-
öffnet,entwickelte sichdas loka-
le Detailhandelsunternehmen
mit umfassendem Angebot an
landwirtschaftlichenBedarfsar-
tikelnkontinuierlich.DerErfolg
hat jedochauchSchattenseiten:
Fällt das perfekte Gartenwetter
ausgerechnet auf einen Sams-
tag, ist das Verkehrschaos vor
derParkplatzeinfahrt abderHe-
nauerstrasse programmiert.

Dies soll sich auf das kom-
mende Frühjahr ändern. «Der
Landi-Kundschaft stehen nach
dem derzeitigen Umbau 26 zu-
sätzliche Parkplätze zur Verfü-
gung», sagt Ackermann.

Verlegungder
Personalparkplätze
DiekünftigenKundenplätzewa-
ren bisher und sind noch heute
mit Personalfahrzeugen belegt.
Letztere sollennungemässdem
neuenKonzeptwestlichderAg-
rola-Tankstelleparkiertwerden.
Auf der Wieslandparzelle ent-
stehen indennächstenWochen
die dafür nötigen Abstellplätze.
Eine Parkplatzerweiterung im
Umfeld des Ladens wäre zwar
wünschenswert, jedoch auf-
grund der Zonenzugehörigkeit
der angrenzenden Wiese und
derEigentumsverhältnissenicht
möglich gewesen, sagt Bruno
Ackermann. Mit den neuen
Kundenparkplätzen stehen vor
der Landi neu Abstellmöglich-
keiten für insgesamt 52 Autos
zur Verfügung.

ErweiterungderFläche
um100Quadratmeter
Der offene, bisher mit einem
Rollgitter gesicherte Bereich
beimEingangwird imZuge des
Konzepts«National 2.0»derLa-
vebaGenossenschaft diebstahl-

sicherundkundenfreundlichals
Warmraum ausgestaltet und in
den eigentlichen Ladenbereich
integriert. Gleichzeitig wird die
Einbuchtung amBaukörper auf
der Ostseite begradigt, sodass
ein rechteckigerKubusentsteht.

Aufgrund dieser Anpassun-
gen erhöht sich die Verkaufsflä-
cheumrund100Quadratmeter.
Der Umbau, mit dem weitere
kleinereAnpassungenwie etwa
dieUmstellungderBeleuchtung
auf LED einhergehen, erfolgt
bei laufendem Betrieb. Laut
BrunoAckermann investiert die
Laveba Genossenschaft rund
1,75Millionen Franken.

DieLandiThurAGmit ihren
Läden in Zuzwil, Niederglatt
undWil ist eine Tochter der La-
veba Genossenschaft. Sie er-
wirtschaftete im Geschäftsjahr
2018einenUmsatzvon17,9Mil-
lionen Franken und wies einen
Gewinn von 248 500 Franken
aus. Die Zahlen für 2019 liegen
noch nicht vor.

Die bisherige Vertiefung in der Fassade wird baulich begradigt. Zusammen mit der Erneuerung des Eingangsbereich vergrössert sich die
Verkaufsfläche der Zuzwiler Landi mit demUmbau um rund 100 Quadratmeter. Bild: Andrea Häusler

Gestaltungsplan für Neubau
Landi Wil soll im März aufliegen
Vollgas Die Landi Niederglatt
der Landi Thur AG wurde ver-
gangenes Jahr erweitert, der
StandortZuzwil befindet sich im
UmbauunddieFiliale inWil soll
nun – trotz bereits bewilligten
Bauprojekts in Bronschhofen –
nachGlotenverlegtwerden.Auf
derfirmeneigenenParzelle zwi-
schen derWiler- undDreibrun-
nenstrasse sindnebst einergros-
sen Landi der Bau einer Tank-
stelle und eines Shops geplant.

«Wir geben Vollgas», sagt
Bruno Ackermann, räumt aber
ein: «Die Verfahren gestalten
sichaufgrundderLageamRan-
de, jedoch innerhalb des Pla-
nungsgebietsWilWest aufwen-
digunderwartungsgemäss zeit-
intensiv.»Nicht zuletzt deshalb,

weil zwei Kantone involviert
sind und sich die Abläufe fak-
tisch auf dieser Stufe abspielen.
«Der Abgleich des ursprüngli-
chenProjektsmit derPlanungs-
zone Wil-West stellte vor Her-
ausforderungen.»

Bereits im September 2019
jedoch habemandas angepass-
te Projekt demKantonThurgau
vorgelegt und im Januar dieses
Jahres sei die Verkehrsplanung
abgeschlossen worden. Laut
Ackermann stehen die Zeichen
gut, dassderGestaltungsplan im
März öffentlich aufgelegt wer-
denkann.NachderBereinigung
allfälligerEinsprachenunddem
definitiven Segen des Kantons
stehe schliesslich die Auflage
des Bauprojekts an. (ahi)

«DieLandi
Zuzwil ist ein
Vorzeigebe-
trieb –über
alleKennzah-
lenhinweg.»

BrunoAckermann
GL-Mitglied der Laveba

Wiler Schützenveteran übernimmt den Vorsitz
DieDelegierten der St.Galler Schützenveteranenwählten Robert Signer zumneuen Präsidenten.

Die Delegierten der St.Galler
Schützenveteranen trafen sich
unterdemVorsitzvonKantonal-
präsidentEdiWaldburger inder
Schiessanlage Breitfeld St.Gal-
len.DaswichtigsteTraktandum
derDelegiertenversammlung im
InstruktionsraumderSchiessan-
lagewar dieWahl des leitenden
Ausschusses (LA), welche alle
drei Jahre stattfindet.

Nach dem Rücktritt von
Kantonalpräsident Edi Wald-
burgerkonntemitRobert Signer
von den Stadtschützen Wil ein
Kandidat mit den besten Vor-
aussetzungen für dieNachfolge
gefundenwerden.AlsPräsident
der Regionalsektion Fürsten-
land-Toggenburg stellte ihnFlo-

rianZoggderVersammlungvor.
Robert Signer ist in Schützen-
kreisen eine festeGrösse.

MehrmalsPräsidentder
WilerStadtschützen
Seinem Stammverein Stadt-
schützen Wil diente er wieder-
holt als Präsident und in weite-
renFunktionenundwurde zum
Ehrenpräsidenten ernannt.
2014übernahmeralsOK-Präsi-
dentdes62.Kantonalschützen-
festes in der Thurau Wil einen
Grossanlass, andemüber 7000
Schützinnen und Schützen teil-
nahmen. Die Delegiertenver-
sammlungwählteRobert Signer
einstimmig zum neuen Präsi-
dentendesKantonalvorstandes.

Die übrigen Mitglieder des LA,
RuediKünzler, St.Gallen; Franz
Meier, Mörschwil; Willi Giger,
Rufi; Konrad Schweizer, Zuzwil
und die beiden Fähnriche Edi
Mader,Niederhelfenschwil und
Franz Thalmann, Lenggenwil
stellten sich für eine weitere
dreijährige Amtszeit zur Verfü-
gung. Siewurdendiskussionslos
wiedergewählt. Der zurückge-
tretene Edi Waldburger wurde
zumEhrenpräsidentenernannt.

Der Vorsitzende erwähnte,
dass sichdieMitgliederzahl des
SGSV bei rund 1000 Schützen-
veteranen stabilisierte. Schüt-
zenmeister Franz Meier, Mör-
schwilwiesaufdieherausragen-
den Resultate bei den

Verbandsanlässenhin.Ererwar-
tet auch inderneuenSaisoneine
regeTeilnahme.Oberstleutnant
WalterEugster sprachalsVertre-
ter der Armee denVeteranen in
seinemGrusswort anerkennen-
de Worte für ihre Tätigkeit im
Generationen übergreifenden
Schiesssport aus. Köbi Büchler,
Präsident des SG KSV mit 141
Sektionen, stellte fest, dass die
Veteranen in ihren Vereinen
wertvolle Arbeit leisten. Nicht
befriedigend sei das Problem
der zur Verfügung stehenden
Scheiben am Eidgenössischen
Schützenfest 2020 in Luzern.
Büchler erwähnte auch das
600-Jahr-Jubiläum der Stadt-
schützenWil. (ei)

Robert Signer bedankt sich nach
der Wahl für das Vertrauen.

Bild: Ernst Inauen

SVP diskutiert
Spitalstrategie
Wil Am nächsten Freitag, 7.Fe-
bruar, hält die SVP Wil ihre
Hauptversammlung ab. Aus ak-
tuellem Anlass um die Diskus-
sion über die Spitalstrategie im
Kanton St.Gallen wird René
Fiechter, CEO der Spitalregion
Fürstenland Toggenburg, nach
der Versammlung ein Referat
halten,mit anschliessenderDis-
kussionsrunde.WiedieOrtspar-
tei in ihrer Mitteilung schreibt,
sind Hauptversammlung und
Referat öffentlich. Auch
Nicht-Parteimitglieder seien
willkommen.DieVeranstaltung
findet im Versammlungsraum
desSpitalsWil statt undbeginnt
um 18.30Uhr. (pd)


